
Ministerium für
Schule und Bildung 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Die Ministerin

Ministerium für Schule und Bildung NRW, 40190 Düsseldorf

An die
Abiturientinnen und Abiturienten 2021
in Nordrhein-Westfalen

Seite 1 von 3

Yvonne Gebauer MdL

Offener Brief der Ministerin an die Schülerinnen und Schüler des
Abiturjahrgangs 2021

Mb/

in dieser Woche beginnen für Sie die Abiturprüfungen.

Daher möchte ich mich heute noch einmal persönlich an Sie wenden. Es 
war und ist mir bewusst, dass die Corona-Pandemie auch Ihnen privat 
wie schulisch eine Menge abverlangt hat. Sie sind es, die in diesem 
Schuljahr eine ganz besondere Leistung erbringen, an dessen Ende Sie 
Ihre Abiturzeugnisse überreicht bekommen und damit Ihre Schulzeit 
erfolgreich beenden.

Ebenso wie die Abiturprüfungen im letzten Jahr stehen auch die Abitur­
prüfungen 2021 unter den Auswirkungen der Corona-Pandemie. Wech­
selnde Phasen des Distanz- und des Präsenzunterrichts - zum Teil ggf. 
auch über längere Zeiträume - waren die prägendsten Folgen.

Nach den Rückmeldungen, die mich erreicht haben, kamen trotzdem 
damit viele von Ihnen gut zurecht - wenn sicher auch nicht alle 
gleichermaßen.

Sie haben die Unterrichtsformate - ob in Präsenz in Schule oder auf 
Distanz daheim - erfolgreich gemeistert und sich den Herausfor­
derungen gestellt. Mit Maske, mit Hygieneregeln, mit Abstand und vielem 
mehr. Dafür danke ich Ihnen ausdrücklich!
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Vielleicht fragen Sie sich, wie Sie unter diesen Bedingungen überhaupt 
Ihre Abiturprüfungen schreiben können. Vielleicht fragen Sie sich, wie die 
Abiturprüfungen 2021 gerecht sein können. Und vielleicht fragen Sie 
sich, wie Ihnen als Jahrgang, der in beiden Schuljahren der Qualifika­
tionsphase von den Auswirkungen der Pandemie betroffen war und ist, 
keine Nachteile entstehen.

Das kann ich gut verstehen, aber ich versichere Ihnen, Sie brauchen sich 
keine Sorgen zu machen.

Denn Ihre Lehrerinnen und Lehrer haben Sie während der zwei Jahre 
der Qualifikationsphase sowohl im Präsenz- als auch im Distanzunter­
richt bestmöglich auf die Abiturprüfungen vorbereitet. Und Sie selbst 
haben in dieser Zeit bewiesen, wie gut Sie sich organisieren und neue 
Inhalte selbstständig erschließen können.

Wie Sie wissen, wurde der Beginn der Abiturprüfungen auf den 23. April 
2021 verschoben. Die hierdurch gewonnenen neun zusätzlichen Unter­
richtstage konnten zur intensiven Abiturvorbereitung genutzt werden. Bei 
den Prüfungen haben Sie dann in einigen Fächern selbst eine erweiterte 
Aufgabenauswahl, in anderen Fächern entscheidet die Lehrkraft auf der 
Basis der Schwerpunkte des tatsächlich erteilten Unterrichts, welche 
Aufgaben Sie erhalten. Diese Prüfungsaufgaben wurden von den 
Aufgabenkommissionen unter Berücksichtigung der Auswirkungen der 
Pandemie erstellt.

Außerdem haben Sie in diesem Jahr die Möglichkeit, eine Ihrer Abitur­
klausuren am zentralen Nachschreibetermin zu schreiben, wenn Sie 
ansonsten an drei unmittelbar aufeinanderfolgenden Tagen Ihre Abitur­
klausuren schreiben müssten. An den Beruflichen Gymnasien haben wir 
vergleichbare Maßnahmen getroffen, die den Strukturen und Abläufen 
der Zentralen Abiturprüfungen an den Berufskollegs entsprechen.

Sie können sich darauf verlassen, dass die vom Ministerium für Schule 
und Bildung ergriffenen Maßnahmen Ihnen sowohl faire Prüfungen als 
auch einen erfolgreichen Abschluss Ihrer Schullaufbahn ermöglichen.

Und selbstverständlich wird in Ihren Schulen durch entsprechende 
Maßnahmen zum Infektionsschutz zudem darauf geachtet werden, dass 
die Abiturprüfungen 2021 auch sicher sind.
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Ich wünsche Ihnen für all das, was vor Ihnen liegt, viel Kraft und viel 
Zuversicht. Ich bin mir sicher, dass Sie die vor Ihnen liegenden
Prüfungen mit guter Vorbereitung sowie der tatkräftigen Unterstützung
Ihrer Lehrkräfte meistern werden.

$ Lu lätwÜM


